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EDITORIAL 5

Zum Tode von Denise Vogel

Liebe Leserinnen und Leser

Denise Vogel, die Herausgeberin der «Gesundheits-Nachrichten» seit dem

Tode des Naturheilkunde-Pioniers Alfred Vogel 1996, ist unerwartet verstor-

ben. Diese schmerzliche Nachricht erreichte uns Ende August.

Für Alfred Vogels Lebenswerk, insbesondere aber auch für «seine» Zeitschrift

hat sie sich stets mit aller Kraft und Liebe eingesetzt. Für uns war sie die Ge-

währ dafür, dass die «Gesundheits-Nachrichten» hochgesteckte Ziele hatten

und haben durften: Seriösen und fundierten Journalismus, sorgfältige und

wissenschaftliche Recherche, Glaubwürdigkeit und Zuverlässigkeit.

Sie hatte ihre eigene, dezidierte Meinung, akzeptierte aber mit überlegener
Ruhe und sachlicher Einsicht die Ansichten anderer. Bis zuletzt nahm sie ein

überaus reges, aktives Interesse an den Themen und Artikeln des Magazins.

Denise Vogel war ein Mensch voller Wärme, Tatendrang und Humor. Nie ver-

gessen werde ich ihre freundliche Stimme am Telefon, wenn sie etwas mitzu-

teilen oder nachzufragen hatte: «Du, los emol!» Sie wollte, dass man zuhört,

dass man genau hinhört, dass man auch Zwischentöne wahrnimmt, dass man

menschlich denkt und handelt. Für ihr liebenswürdiges Wesen, ihre Fürsorge

und ihr Interesse an unserer Arbeit können wir nur dankbar sein.

Claudia Rawer

c.rawer@verlag-avogel.ch

Die Redaktion und die Mitarbeiter des Verlags werden Denise Vogel in ehren-

dem Angedenken behalten. Sie war für uns eine Leitfigur, die uns bereichert

hat und von der wir viel gelernt haben. Ihr Tod bedeutet einen grossen

menschlichen Verlust, doch keinen Bruch: Rechtzeitig und umsichtig hat sie

die Weichen dafür gestellt, dass Alfred Vogels Liebe zu den Pflanzen, sein

Werk für die Phytotherapie und seine Leidenschaft für die «Gesundheits-

Nachrichten» weitergetragen und bewahrt werden wird.

Herzlichst Ihre
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